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: KULT(UR)ORT TWINGI
LANDART UND SAGEN
-------------------------------------------------
Die Twingi-Schlucht zwischen Ausserbinn
und Binn gehört zu den eindrücklichsten
Landschaften des ganzen Parks. Kunst-
schaffende setzen sich in Landart-Werken
und Skulpturen mit der wuchtigen Natur
auseinander. Der Theaterverein Grengiols
lädt zu einer Sagenwanderung im Mond-
schein.

» SEITE 3

-------------------------------------------------

: D'SUNNETREELLETA
ZUM VIERTEN MAL
-------------------------------------------------
Am Sonntag, 18. November, «treelen» die
Grengjer zum vierten Mal ein riesiges
Sonnenrad durch die steile Dorfstrasse.
Die Schattenböcke gewinnen die Oberhand,
doch nur für wenige Wochen. Dann tanzen
wieder die Sonnengeissen und Grengiols
erstrahlt erneut in mediterranem Licht.

» SEITE 4

-------------------------------------------------

: ERNEN MUSIKDORF
KLINGENDE LITERATUR
-------------------------------------------------
Unter dem Motto «Klingende Literatur»
präsentiert Ernen Musikdorf das Jahres-
programm 2007: «Wunderbare Klang-
welten aus drei Jahrhunderten Musik».
Die Klavier- und Barockwoche, das Schreib-
seminar und das 21. Festival der Zukunft
sind feste Bestandteile des Festival-
sommers.

» SEITE 2

Postfach 20, 3996 Binn
Telefon +41(0)27 971 50 50
Fax Nr. +41(0)27 971 50 51
E-Mail: binntal@parcnet.ch
www.landschaftspark-binntal.ch

Nr. 2 | Mai 2007



: HockmattArt

Zum dritten Mal lädt die HockmattArt
zum Kunst- und kulinarischen Genuss
im Weiler. Neue Musik auf alten Instru-
menten und Wortzauber auf der Bühne,
Malerisches und bewegte Bilder setzen
moderne Akzente im traditionellen Am-
biente des Dorfplatzes. Das Publikum
ist eingeladen, sich bei dieser Begeg-
nung von Tradition und Moderne ver-
zaubern zu lassen.
Organisation: Verein HockmattArt in
Zusammenarbeit mit dem Landschafts-
park Binntal.

HockmattArt 2007 am Sonntag, 12. August ab
12.00 Uhr in der Hockmatta bei Grengiols
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: Ernen Musikdorf
Festivalsommer 07

--------------------------------------------------

Seit 20 Jahren verzeichnet Ernen Musik-
dorf Jahr für Jahr einen unvermindert
steigenden Publikumszuspruch. Das
Musikdorf ist nicht nur für seine idyllische
und familiäre Atmosphäre bekannt, son-
dern hat sich längst als kleines Juwel
unter den Klassikfestivals einen Namen
geschaffen. Der Musiksommer 2007 steht
unter dem Motto «Klingende Literatur».
Ein abwechslungsreiches Programm mit
Kammer- und Orchestermusik des 17. bis
20. Jahrhunderts bietet einmalige Konzert-
erlebnisse mit grossen Musikerpersönlich-
keiten.

Die Klavierwoche vom 14. bis 20. Juli er-
öffnet den Erner Musiksommer 2007 und
bietet hochkarätiges Klavierspiel auf
höchstem internationalem Niveau: Die vier
Pianisten, Filippo Gamba, Sergey Koudria-
kov, Alexei Volodin und Pietro de Maria,
sind allesamt Gewinner des renommierten
Klavierwettbewerbs «Concours Géza
Anda». Im Rahmen der Klavierwoche steht
ergänzend eine dreiteilige kommentierte
Textcollage mit Musik – zusammengestellt
und kommentiert vom Literaturwissen-
schaftler und Feuilletonist Charles Lins-
mayer – auf dem Programm.

-------------------------------------------------

---------------------------------------------------------

Im Rahmen der Klavierwoche präsentiert
und kommentiert der Literaturwissen-
schaftler und Feuilletonist Charles Lins-
mayer am 15., 16. und 19. Juli die dreiteilige
Reihe «Triffst du nur das Zauberwort...».
Zu hören sind Klaviermusik und literari-
schen Texte von Hermann Hesse über
Thomas Mann bis zu Richard Powers.
Barbara Terpoorten-Maurer rezitiert.
Sergey Koudriakov und Pietro De Maria
interpretieren die Musikbeispiele.

Klaviermusik und literarische Texte «Trifft Du nur
das Zauberwort...», drei Abende, 15., 16., 19. Juli,
Ernen Musikdorf

---

Die Barockmusikwoche vom 22. bis 27. Juli
verspricht musikalische Höhenflüge, die
mit Garantie das Publikum verzaubern.
Bereits zum vierten Mal lädt im Rahmen
der Barockmusikwoche die Bestseller-
autorin Donna Leon zu einer Schreibwerk-
statt ein, zusammen mit der Literatur-
wissenschaftlerin Elisabeth Bronfen und
Richard Powers. Der amerikanische
Schriftsteller hat nach dem «Klang der
Zeit» mit seinem neuen Roman «Das Echo

---
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: Triffst du nur
das Zauberwort...
--------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------

------------------------------------------------------

---

---

der Erinnerungen» wieder ein preisge-
kröntes Werk geschrieben. Die Woche steht
unter dem Motto «Charaktere und Kon-
flikte persönlicher, gesellschaftlicher und
literarischer Art».

Nach der letztjährigen Jubiläumsausgabe
setzt auch das 21. Festival der Zukunft
dem Musiksommer 2007 das Glanzlicht
auf. Acht Konzerte zwischen dem 5. und
18. August – vielfältig und attraktiv pro-
grammiert – machen das Musikdorf Ernen
zum Mekka für Orchester- und Kammer-
musikfreunde. Musikalischen Schwerpunkt
bilden dabei Werke der Romantik des 19.
und 20. Jahrhunderts von Johannes Sebas-
tian Bach bis Sofia Gubaidulina, inspiriert
von William Shakespeare, Heinrich Heine
und anderen.

Schreibwerkstatt, Barockmusikwoche, Klavier-
woche, 21. Festival der Zukunft, vom 14. Juli bis
18. August 2007 im Musikdorf Ernen



An zwei Abenden lädt der Landschaftspark
zu einer Mondscheinwanderung in die
Twingi-Schlucht. Mitglieder des Theater-
vereins Grengiols erzählen unterwegs Sa-
gen aus der Parkregion.
Der sagenhafte Erzähler Andreas Weissen
beschwört an drei Abenden die Schatten
der Vergangenheit.

Wandernacht von Fürgangen über Mühlebach nach
Ernen, am Samstag 30. Juni
Sagenabende mit Andreas Weissen am 11. Juli in
Binn, 25. Juli in Grengiols, 22. August in Mühlebach
«Sagenhafte Twingi» am 31. August  und 1.
September

: LandArt in der
Twingi-Schlucht

Die Twingi-Schlucht zwischen Ausserbinn
und Binn bietet eines der eindrücklichsten
Naturerlebnisse im Park. Die alte Fahr-
strasse dient heute als Wanderweg und
erlaubt atemberaubende Blicke in die Tiefe
zur tosenden Binna und die Felswände
hoch bis zum Himmel.
Auf Einladung des Landschaftspark wer-
den während des Sommers Kunstschaf-
fende aus dem Wallis, der übrigen Schweiz
und Italien entlang des Weges durch die
Twingi  verschiedene Landart-Objekte
schaffen und Skulpturen platzieren. Die
Werke suchen das Zwiegespräch mit der
Natur oder setzen bewusst Kontrapunkte
zu Landschaft. Die künstlerische Auseinan-
dersetzung ermöglicht uns auf einer rund
vierzigminütigen Wanderung ungewohnte
Ansichten und Einsichten.

Landart 07 in der Twingi, zwischen Ausserbinn
(Posthalt «Steinmatten») und Binn (Posthalt
«Langthal»), 16. Juni bis 30. September

--------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------

: Sagenhaftes

Rund ein Dutzend bildende Künstlerinnen
und Künstler aus dem Landschaftspark
Binntal präsentieren in diesem Sommer
ihre Werke an einer Ausstellung im Kapla-
neihaus in Ernen und erlauben einen
Einblick in ihr Schaffen.

Kunstausstellung mit Werken von Kunstschaffen-
den aus dem Landschaftspark, 21. Juli bis 11.
August 2007 im Kaplaneihaus in Ernen

: Kunstwerke
aus dem Park
-------------------------------------------------

------------------------------------------------

: Leipziger:
Ausstellung
und Malkurs

Im Mittelpunkt der Kunstausstellung die-
ses Sommers stehen neue Arbeiten mit
Motiven aus dem Binntal von Ulrich Hach-
ulla und Rolf Münzner, Christian Brandl
und Robert Schmiedel – Lehrer und Meis-
terschüler der renommierten «Leipziger
Schule.»
Wer gerne selber malt oder zeichnet und
sich dabei auch gern in der Natur aufhält,
kann den Kurs «Herbstakademie Zeichnen
und Malen im Binntal» mit Meisterschüler
Robert Schmiedel besuchen.

 «Aquarelle, Zeichnungen und Radierungen» von
Malern und Grafikern der Leipziger Schule, im
Gemeindesaal Ausserbinn, 14. Juli bis 5. August
Herbstakademie «Zeichnen und Malen» mit
Vertretern der Leipziger Schule, 20. bis 24. August
und 27. bis 31. August

---

---

: «Tabu»: Film
mit Live-Musik
----------------------------------------------------------

----------------------------------------------------------

Das Musikdorf Ernen wechselt für einmal
die Sparte und zeigt, in Zusammenarbeit
mit dem Landschaftpark Binntal, den Film
«Tabu – eine Südseegeschichte». Der
Stummfilmklassiker von Wilhelm Murnau
(USA 1929/31) wird vom Ensemble Con-
traste mit der preisgekrönten Filmmusik
von Violeta Dinescu live begleitet. Eine
Schweizer Erstaufführung!

Filmvorführung mit Live-Musik, 2. August in Ernen,
3. August in Grengiols

------------------------------------------------------

: Rock im Stall
Jazz im Garten
-----------------------------------------------------------

Der Kulturverein Bergland organisiert auch
in diesem Jahr in Ernen das beliebte Rock-
Festival mit dem ganz besonderen Charme
und zwei Jazzkonzerte sowie einen Jazz-
Brunch.

Festival «Rock im Stall», am 22. und 23. Juni
Jazz-Konzerte am 21. Juli und 3. August in Ernen
Jazz-Brunch am 5. August in Ernen

--------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------

-------------------------------------------------

-------------------------------------------------

------------------------------------------------------

: Tell in Ernen
-----------------------------------------------------------

Die älteste Freske des Apfelschusses befin-
det sich nicht etwa in der Zentralschweiz,
sondern am Tellenhaus in Ernen. Die Stif-
tung Heimatmuseum und Kulturpflege
widmet dem Schweizer Nationalhelden
eine Sonderausstellung sowie verschiedene
Veranstaltungen (Lesungen, Film, Vorträge).

Sonderausstellung «Wilhelm Tell» ab 7. Juli 2007
im Jost-Sigristen Museum in Ernen



-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

: KULTUR-AGENDA & VERANSTALTUNGEN » MAI – DEZEMBER 2007
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Kulturell-kulinarische Parkwanderung am Samstag, 26. Mai von Ernen bzw. Binn
nach Grengiols. Den Park mit allen Sinnen erleben.

LandArt in der Twingi-Schlucht vom 16. Juni bis 30. September, Freiluft-Ausstellung
mit Landart-Objekten und Skulpturen

Sagenhafte Wandernacht am 30. Juni von Fürgangen über Mühlebach nach Ernen.
Eine Wanderung voller Geschichte und Geschichten.

 «Aquarelle, Zeichnungen und Radierungen», 14. Juli bis 5. August, Kunstausstellung
mit Werken der renommierten Leipziger Schule, im Gemeindehaus in Ausserbinn

«Bilder, Gemälde und Skulpturen», 21. Juli bis 11. August, Kunstausstellung mit Werken
von heimischen Kunstschaffenden, im Kaplaneihaus in Ernen

«Tabu – eine Südseegeschichte», am 2. August in Ernen und am 3. August in Grengiols,
der Stummfilmklassiker von Wilhelm Murnau mit Live-Musik

HockmattArt 07 – Kunst im Weiler, 12. August, Neue Musik auf alten Instrumenten
und Wortzauber auf der Bühne, Hockmatta in Grengiols

Zeichnen und Malen im Binntal, vom 20. bis 24. sowie 27. bis 31. August,
Kurs mit Robert Schmiedel, Meisterschüler aus Leipzig

Sagenhafte Twingi, am 31. August und 1. September, ein aussergwöhnliches
Sagen-Spektakel anlässlich einer Mondscheinwanderung

Sagenabende mit Andreas Weissen am 11. Juli in Binn, am 25. Juli in Grengiols
und am 22. August in Mühlebach

WE I TE R E  A N L Ä SS E
• 9./10. Juni: Oberwalliser Musikfest

in Ernen
• 22./23. Juni: Rock im Stall in Ernen
• 7. Juli: Eröffnung Ausstellung

Wilhelm Tell auf dem Hengert in Ernen
• 14. Juli bis 18. August: Ernen Musikdorf

mit Klavierwoche, Barockwoche, 
Schreibseminar, 21. Festival der Zukunft

• 21. Juli: Jazzkonzert in Ernen
• 26. Juli und 2. August: Orgelkonzerte

in Binn
• 1. August-Brunch des Landschaftsparks

in Grengiols
• 3. August: Jazzkonzert in Ernen
• 5. August: Jazz-Brunch in Ernen
• 22. August: Herbstmarkt des 

Landschaftsparks in Ernen
• 6. Oktober: Konzert mit italienischem

Chor in Binn
• 12. Oktober: Chorkonzert in Ernen
• 18. November: Sunnetreelleta

in Grengiols
• 22. Dezember bis 4. Januar:

Binner Kulturabende

WWW.L ANDSCHAF TSPARK-BINNTAL.CH

------------------------------------------------------

: Treellet scha!

Wer hätte das gedacht, dass «di Sunne-
treelleta z Grägeltsch» zu einer Erfolgs-
story würde. Zeitungen, Radio und Fern-
sehen berichteten ausführlich über den
neuen «alten Brauch».
Angefangen hat alles so: Herr Allensbach
von Goms Tourismus wollte, dass etwas
mehr Leben in unsere Dörfer käme. Da
entwarfen die Grengjer – auf den Stockzäh-
nen über ihr hochwinterliches Schatten-
dasein lachend – «d Sunne-treelleta.»

AUSKÜNF TE:
Ernen Musikdorf: Tel. 027 971 10 00; www.musikdorf.ch • Kulturverein Bergland: Tel. 027 971 23 60; www.bergland.ch
Binn Kultur, www.binnkultur.ch • Landschaftspark Binntal: Tel. 027 971 50 50

In diesem Jahr steht die Sunnetreelleta
bereits zum vierten Mal an der Startrampe.
«All' drei Jahre wieder kommt das Sonnen-
rad» aus der Garage und rollt mit Gefolge
die steile Dorfstrasse herunter. Sechs
Schattenböcke mit sechs Schattenlatten
stemmen sich gegen das schwer zu brem-
sende Sonnenrad. Sieben «Sunnegeiss und
-gitzini» tanzen Sonnenschleifen, flatternd
der untergehenden Sonne nach, bis sie auf
dem Dorfplatz ihren Halt gefunden hat.
D'Grängjer Müüsigg spielt ds Hejfari für
die sich verabschiedende Sonne: «Lüeget
va Bärgen und Tal fljet scho dr Sunne-
strahl», komponiert von Eduard Zurwerra.
Da der Grengjer Geistliche Eduard Imhof
die «Sunnetreelleta» erfunden hat, geht
dem Spektakel um 10.00 Uhr eine Sonn-
tagsmesse voraus. Die feierliche Messe
nennt sich «Missa grengiola», da sie Gräng-
jertjtsch gesprochen und gesungen wird.
Bekannten Auswärts-Grängjer wirken in-
strumental in gehöriger Orchesterbesetz-
ung mit – teils Klassisch, teils Folk.
Die Gemeindebehörde ist aktiv eingebun-
den, da sie als Schellen-behangene Rappor-
töre der Sonne den eigentlichen Todes-
schuss versetzt. Der Dorfpräsident kom-
mandiert: «Ja dé, dé treellet scha!»

Sunnetreelleta in Grengiols, 18. November 2007

------------------------------------------------------

: Binn Kultur
----------------------------------------------------------

Der Verein Binn Kultur plant während des
Sommers zwei Orgelkonzerte in der St.
Michaelskirche in Wilere/Binn, im Herbst
ein Konzert eines italienischen Chors und
zum Jahreswechsel mit der dritten Auflage
der Binner Kulturabende ein wahres
Feuerwerk der Kleinkunst.

Orgelkonzerte in Binn, 26. Juli und 2. August
Konzert mit italienischem Chor, 6. Oktober
Binner Kulturabende 22. Dezember bis 4. Januar

------------------------------------------------------


